
07. Mai 2009 Norbert Kadau          
Bürgschaftsbank Hessen GmbH

1

Veranstaltung der IHK Limburg
am 07. Mai 2009

Unternehmensfinanzierung 
in Zeiten der Krise

Finanzierungshilfen des Landes/
der Bürgschaftsbank Hessen

Norbert Kadau                                       Bürgschaftsbank Hessen GmbH Limburg, 07. Mail 2009
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Der Vortrag

• Bürgschaftsbank Hessen GmbH
• Unternehmensförderung
• Hess. Sonderprogramm Betriebsmittel-

Bürgschaften
• Bürgschaft ohne Bank (BoB)
• Fazit
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• Selbsthilfeeinrichtung der Wirtschaft seit 1954
• Risikopartner der Kreditwirtschaft 
• Ausfallbürgschaften (Bankbürgschaften) für 

Bankkredite der hessischen mittelständischen 
Wirtschaft (Liquidität und Investitionen)

Bürgschaftsbank Hessen GmbH
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• Gesellschafter = hessische Wirtschaft
– IHKen, Handwerkskammern, Steuerberaterkammer, alle drei 

Bankensektoren, Innungen und Fachverbände des Handwerks, 
Einzelhandelsverbände, HOGA-Verbände und viele mehr

• Bürgschaftsausschuss
– Gesellschafter

• Rückbürgen
– Bund
– Land Hessen

Bürgschaftsbank Hessen GmbH

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://ondux.net/bilder/netzwerk.jpg&imgrefurl=http://ondux.net/%3Fpageid%3D1%26PHPSESSID%3D96c6d8c397097a49954262c93c2df99e&usg=__URPl8NyqK2zbgBcoBth8FhXStQ8=&h=300&w=400&sz=71&hl=de&start=50&um=1&tbnid=ULpViFUSoMzx7M:&tbnh=93&tbnw=124&prev=/images%3Fq%3DNetzwerk%26start%3D40%26ndsp%3D20%26um%3D1%26hl%3Dde%26rls%3DGGLG,GGLG:2005-33,GGLG:de%26sa%3DN
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Grundgedanken der Bürgschaftsbank

• Betriebswirtschaftlich sinnvolle Vorhaben 
dürfen nicht an der Finanzierung scheitern.

• Vertretbare Finanzierungen dürfen nicht an 
fehlenden Sicherheiten scheitern.
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Voraussetzungen für eine Bürgschaft 

• Geordnete finanzielle Verhältnisse
• Finanzierung eines vertretbaren betrieblichen 

Vorhabens
• Unternehmen kann ausreichende Erträge 

erwirtschaften
• Unternehmen wird kaufmännisch und fachlich 

qualifiziert geführt
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Angebot 1: Liquiditätssicherung

• Gerade jetzt ist Liquidität wichtig
• Die meisten Banken haben reichlich Liquidität
• Banken achten auf Bonität und Absicherung
• Wir verbürgen zusätzliche Liquiditätskredite

– im Normalfall bis 60% 
– im Hessischen Sonderprogramm bis 80%
– maximal 1.500.000 Euro Bankbürgschaft

• Gründer, Unternehmen, Freiberufler
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Angebot 2: Bürgschaftsrahmenerhöhung

• Für Angebotsabgaben und für Auftragserteilungen 
verlangen Auftraggeber Bankbürgschaften

• Erweist sich der Bürgschaftsrahmen bei der Hausbank 
als zu niedrig, ist eine Erhöhung erforderlich

• Wir geben Ihrer Hausbank für erhöhte Avalrahmen 
die nötige Rückbürgschaft
– bis 60% 
– maximal 1.500.000 Euro Bankbürgschaft

• Gründer, Unternehmen, Freiberufler
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Angebot 3: Investitionsfinanzierung

• Absicherung langfristiger Bankdarlehen (15 / 23 Jahre)
– für Maschinenkäufe, Geschäftsbauten, Betriebsverlagerungen, u. s. w.

• Sicherheiten für stille Beteiligungen der MBG H*
=   zusätzliches Eigenkapital, verbessert das Rating

• Wir verbürgen Investitionsdarlehen und garantieren 
Beteiligungen der MBG H*
– bis 80% (MBG H* bis 75%)
– maximal 1.500.000 Euro Bankbürgschaft

*Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Hessen mbH (MBG H)

• Gründer, Unternehmen, Freiberufler
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Angebot 4: Unternehmenskauf / Nachfolge

• Absicherung von Kaufpreisfinanzierungen

• Wir verbürgen Kaufpreisfinanzierungen
– bis 80%
– maximal 1.500.000 Euro Bankbürgschaft

• Gründer, Unternehmen, Freiberufler
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Kombinationen der Angebote 1 bis 4Kombination der Angebote 1 bis 4

4. Kaufpreisfinanzierung verbürgen

1. Liquiditätskredite verbürgen
2. Avalrahmen rückverbürgen
3. Investitionsdarlehen verbürgen

Kombinieren erlaubt
insgesamt 
maximal 

1.500.000 €
Bürgschaften

MBG H-Beteiligungen können zusätzlich garantiert werden
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• Unternehmen außerhalb Hessens
• Vorhaben ohne Erfolgsaussicht
• Vergangenheitsbewältigung

o Sanierungskredite
o Bereits gewährte Kredite

Bürgschaften wofür nicht?
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Sonderprogramm Betriebsmittel

Zweckbestimmung:         Liquiditätssicherung
Bürgschaften können zur Besicherung von 
zusätzlichen Betriebsmittelkrediten/ -linien
gewährt werden

Wie hoch ist die Bürgschaftsquote?
Die Bürgschaftsquote wird im Einzelfall festgelegt
Erhöhte Bürgschaftsquote im Sonderprogramm               
bis zu 80% 
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Sonderprogramm Betriebsmittel

Antragsberechtigte sind:

Unternehmen (KMU, in Ausnahmefällen GU) 
der gewerblichen Wirtschaft  
insbesondere Automobilzulieferer mit einer
Betriebsstätte in Hessen
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Bürgschaftsbank Hessen (BBH)
Bürgschaften bis zu T€ 1.500 
(Bund und Land Hessen beteiligen sich als 
Rückbürgen)
Investitionsbank Hessen (IBH)
Staatsbürgschaften grundsätzlich über T€ 1.500
(Landesobligo) – auch für Unternehmen in 
Schwierigkeiten

Sonderprogramm Betriebsmittel
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Sonderprogramm Betriebsmittel

Voraussetzungen (Basis bestehende BüRiLi)

Betriebsmittellinien müssen ausgeschöpft sein
Nennenswerter Eigenbeitrag Gesellschafter
I.d.R. signifikanter, nicht saisonaler, Auftrags- od. 
Umsatzeinbruch von 25%
i.d.R. kein Arbeitsplatzabbau - Vorrangig Kurzarbeit nutzen
Nachhaltig tragfähiges Geschäftsmodell
Kapitaldienstfähigkeit
I.d.R. intaktes EK; d.h. am 01.07.2008 noch kein UiS – Status
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Bürgschaften und Garantien in Hessen

Wesentliche Antragsunterlagen bei gesunden sowie 
Unternehmen in Schwierigkeiten sind:

• Antrag mit Zusage Kreditinstitut, Rating
• Detaillierte Beschreibung des Unternehmens und des Vorhabens
• Jahresabschlüsse, Planzahlen, Liquiditätsplan, Investitionsplan
• Auftragslage
• Beschäftigtenzahlen
• HR Auszug, Gesellschaftsverträge, Vermögensstatus Gesellschafter
• Sicherheitenangebot
• Ggf. Sanierungskonzept
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Bürgschaften und Garantien in Hessen

Was kosten Bürgschaften (Staatsbürgschaften)?

Die Antragsbearbeitungsgebühr beträgt 1% des 
Bürgschaftsvolumens und wird in zwei Tranchen 
erhoben (0,5% bei Antragstellung und 0,5% bei Zusage). 
Höchstbetrag T€ 60.
Die jährliche Verwaltungsgebühr beträgt 1% des 
Bürgschaftsvolumens.
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Kosten

• Unsere Bürgschaften sind preiswert
• Einmaliges Entgelt bei Antragstellung

1,5 %* des zu verbürgenden Kreditbetrages, mindestens 500 Euro

• Jährliche Bürgschaftsprovision
1,5 %* des Kredit-(Rest)-Betrages

• Unsere Bürgschaften minimieren das Risiko der Bank, 
dadurch reduzieren sich auch deren Zinsen z. T.               
um deutlich mehr als 1,5% p.a.

*jeweils zzgl. MWSt.
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Bürgschaften und Garantien in Hessen

Antragsformulare und Richtlinien stehen unter:

www.ibh-hessen.de
www.bb-h.de

Bürgschaften sind i.d.R. De-minimis-Beihilfen
www.pwc.de/beihilfewertrechner

http://www.bb-h.de/
http://www.pwc.de/beihilfewertrechner
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Seit 2004: Bürgschaft ohne Bank

BoB

Neuer Schwung 
für gute Ideen

Seit 2007 noch 
weiter verbessert
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An wen richtet sich BoB?

• Existenzgründer bzw. Übernehmer - noch ohne Hausbank
• Jungunternehmer, deren Geschäftsaufnahme noch  nicht 

länger als 3 Jahre zurückliegt und die noch keine 
Bankkredite in nennenswertem Umfang aufgenommen 
haben

• Gründer, die schon einmal selbständig waren
• Fremdkapitalbedarf € 50.000 bis € 300.000
• Bei Unternehmensnachfolge/

-übernahme bis € 500.000
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Antragswege

A. Grundsätzlich über die Hausbank
zur Bürgschaftsbank

- für Gründer und bestehende KMU, Freiberufler
B. Direkt zur Bürgschaftsbank im Rahmen                        

von Bürgschaft ohne Bank (BoB)
- nur für Gründer, Übernehmer, junge Betriebe

In jedem Fall holen wir zusätzlich zu unserer eigenen Expertise 
fachliche Stellungnahmen von Kammern und Verbänden ein. 
Unternehmen und wir profitieren von deren Lokal-Kenntnissen, 
Erfahrungen und Sachverstand.

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.mptf.de/img/links_rechts.png&imgrefurl=http://www.mptf.de/&usg=__wD_ToYz4ve2rBDur7hzzVnPd4Tw=&h=300&w=300&sz=8&hl=de&start=2&um=1&tbnid=yorah1AUAAZBHM:&tbnh=116&tbnw=116&prev=/images%3Fq%3Dlinks%2Brechts%26um%3D1%26hl%3Dde%26rls%3DGGLG,GGLG:2005-33,GGLG:de
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.schilder-moedel.de/_Bitmap/gif_web/vz209_30.gif&imgrefurl=http://www.schilder-moedel.de/verkehrszeichen/verkehrsschilder-gebotsschilder-nach-stvo/schilder-shop.aspx%3Fcid%3D3314&usg=__v-uJ7BCmuIK56uIiq1w3D2f-BlA=&h=129&w=129&sz=3&hl=de&start=2&um=1&tbnid=Y3142_Y0nQhxmM:&tbnh=91&tbnw=91&prev=/images%3Fq%3DVerkehrszeichen%2Bgeradeaus%26um%3D1%26hl%3Dde%26rls%3DGGLG,GGLG:2005-33,GGLG:de%26sa%3DN
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Die Wirkung der Bürgschaft
aus Sicht des Mittelstandes

• Zugang zu Kreditmitteln
• Erweiterung der Finanzierungsspielräume
• Bessere Entwicklungsmöglichkeiten
• Bessere Risikoeinstufung (gesicherter Kredit)
• Günstigere Zinsen

Die Bürgschaft ersetzt nicht fehlende Konzepte
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Die Wirkung der Bürgschaft
aus Sicht der Kreditwirtschaft

• Geprüfte Geschäftsidee 
• Werthaltige Sicherheit
• geringere Risikokosten
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Grenzen

• Kreditbürgschaften 
ersetzen nicht fehlende 
Konzepte und 
mangelnde Bonität.

• Kreditbürgschaften 
helfen Unternehmern, 
die ihre Unternehmen 
heute schon und auch 
in Zukunft rentabel
führen.
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Haben Sie noch Fragen?

• Bürgschaftsbank Hessen GmbH

Abraham-Lincoln-Str. 38-42
65189 Wiesbaden
Tel. 0611- 1507-0     
www.bb-h.de
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